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Medienmitteilung der Gemeinderates

Urnenabstimmung über den Austritt aus dem Spitalverband Limmattal 
und Informationsveranstaltung
Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten, aus dem 
Zweckverband Spitalverband Limmattal auszutreten. Die Ur-
nenabstimmung findet am 25. November 2018 statt. Grund 
für die Vorlage ist eine strategische Neubeurteilung im Zu-
sammenhang mit dem geplanten Neubau des Pflegezentrums 
des Spitals Limmattal. Obwohl Birmensdorf die Plätze im Pfle-
gezentrum seit 2012 nur noch sehr wenig nutzt und es keine 
Garantie für einen Pflegeplatz gibt, kämen langjährige finan-
zielle Verpflichtungen auf die Gemeinde zu. Am 23. Oktober 
2018 findet eine Informationsveranstaltung im Alterszentrum 
am Bach statt.

Birmensdorf ist Mitglied des Zweckverbandes Spitalverband 
Limmattal, der das Spital Limmattal (Akutspital) und ein Pflege-
zentrum betreibt. Das Pflegezentrum ist in die Jahre gekom-
men und soll darum durch einen Neubau ersetzt werden. Der 
entsprechende Verpflichtungskredit von 65 Millionen Franken 
wird den Stimmberechtigten der zehn Verbandsgemeinden an 
der Urnenabstimmung vom 25. November 2018 zur Genehmi-
gung vorgelegt. Der Gemeinderat Birmensdorf beantragt den 
Birmensdorfer Stimmberechtigten gleichzeitig den Austritt aus 
dem Zweckverband Spitalverband Limmattal.

Birmensdorferinnen und Birmensdorfer nutzen 
Pflegezentrum sehr wenig
Der Gemeinderat hat den Neubau des Pflegezentrums Spital 
Limmattal zum Anlass für eine strategische Neubeurteilung 
der Mitgliedschaft im Zweckverband Spitalverband Limmattal 
genommen. Da Birmensdorf seit 2012 über ein eigenes Alters-
zentrum mit Pflegeplätzen verfügt, sind die Plätze im Pflege-
zentrum Spital Limmattal von der Birmensdorfer Bevölkerung 
seither sehr viel weniger genutzt worden. Neben dem Alters-
zentrum am Bach in Birmensdorf, das bei der Bevölkerung sehr 
beliebt ist, können die Birmensdorferinnen und Birmensdorfer 
in der Region aus einer Vielzahl von Pflegeinstitutionen aus-
wählen.

Keine zugesicherten Pflegeplätze
Die Gemeinden, die dem Spitalverband angehören, haben 
trotz ihres finanziellen Engagements keine fest zugesicherten 
Pflegeplätze für ihre Einwohnerinnen und Einwohner. Ob je-
mand einen Platz erhält, hängt davon ab, ob Betten frei sind. Es 
macht also keinen Unterschied, ob jemand ins Pflegezentrum 
Spital Limmattal eintreten will oder in eine andere Institution. 
Ist Platz vorhanden, steht dem Eintritt nichts entgegen, ansons-
ten muss andernorts ein Platz gesucht werden.

Trend zu ambulanten Lösungen
Ausserdem bleiben viele betagte Menschen heute länger zu-
hause und lassen sich von spitalexternen Pflegenden betreu-
en. Dieser Trend dürfte sich noch verstärken. Deshalb gehen 
Modellberechnungen davon aus, dass sich der Bedarf an sta-
tionären Pflegeplätzen bis 2035 nur moderat erhöhen wird. Der 
Spitex-Bereich dürfte hingegen stark wachsen. 

Hohe Zinslast trotz geringer Nachfrage
Obwohl Birmensdorf die Plätze im Pflegezentrum Spital Lim-
mattal vergleichsweise sehr wenig nutzt, müsste sich die 
Gemeinde als Mitglied des Zweckverbandes auf 20 Jahre hinaus 
verpflichten, für einen beträchtlichen Teil der Zinslast für den 
Neubau des Pflegezentrums gerade zu stehen. Die Kosten für  
die Fremdfinanzierung des Projektes werden auf rund 14 Mil-
lionen geschätzt. Diese verteilen sich auf die zehn Verbandsge-
meinden. Gemäss den derzeit gültigen Statuten werden die Kos-
ten nach Einwohnerzahl erhoben. Nach dem heute geltenden 
Schlüssel hätte Birmensdorf Zinskosten von bis zu CHF 875'000 
zu tragen.

Es ist zwar eine Statutenänderung vorgesehen, gemäss wel-
cher der Verteilschlüssel künftig verursachergerechter ( 1/3 auf-
grund der Bevölkerungszahl und 2/3 aufgrund der Bettenbele-
gung) ausgestaltet werden soll, die entsprechende Abstimmung 
findet jedoch erst im kommenden Jahr statt und muss von sämt-
lichen Verbandsgemeinden genehmigt werden. In diesem Fall 
lägen die Folgekosten für Birmensdorf bei rund CHF 400'000.

Teilaustritt geplant, aber nicht machbar
Aus den oben genannten Gründen erwog der Gemeinderat im 
April 2018 einen Teilaustritt aus dem Zweckverband. Auf diese 
Weise hätte sich Birmensdorf weiterhin am Akutspital beteiligt, 
wäre aber beim Pflegezentrum nicht mehr Mitglied gewesen. Ob 
ein Teilaustritt möglich ist, wurde aus juristischer Sicht kontro-
vers beurteilt. Der Gemeinderat hat deshalb die Beurteilung des 
kantonalen Gemeindeamtes akzeptiert und in der Zwischenzeit 
einen Vollaustritt ins Auge gefasst.

Gesundheitswesen im Wandel
Seit der Inkraftsetzung des Spitalplanungs- und Finanzierungs-
gesetzes im Jahr 2012 sind die Gemeinden nicht mehr verpflich-
tet, Spitaldienstleistungen anzubieten. Die Spitaldienstleistun-
gen obliegen der Hoheit der Kantone. Dies trifft auch auf die 
Leistungen des Spitals Limmattal zu.

Fortsetzung auf Seite 2.
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Weiter können Patientinnen und Patienten – ähnlich wie bei 
Pflegeinstitutionen – das Spital im Kanton Zürich frei wählen, 
wenn dieses vom Kanton anerkannt ist. Die Birmensdorferinnen 
und Birmensdorfer machten von der freien Spitalwahl bereits 
bisher regen Gebrauch. Zahlen aus dem Jahr 2015 zeigen, dass 
sie sich beispielsweise gleich häufig im Stadtspital Triemli be-
handeln liessen, wie im Spital Limmattal. Insgesamt wurden 
60 % der Patientinnen und Patienten aus Birmensdorf 2015 in 
einem anderen Spital als dem Spital Limmattal behandelt.

Austritt, um finanzielle Mittel flexibler und  
zielgerichteter einzusetzen
Unter Berücksichtigung all dieser Faktoren hat der Gemeinderat 
beschlossen, den Stimmberechtigten den vollständigen Austritt 
aus dem Zweckverband Spitalverband Limmattal zu beantra-
gen. Aufgrund der freien Wahl des Spitals und der Pflegeinsti-
tution bleibt die medizinische und pflegerische Versorgung der 
Birmensdorferinnen und Birmensdorfer auch nach einem Aus-
tritt aus dem Zweckverband sichergestellt. Für Einwohnerinnen 
und Einwohner aus Birmensdorf ergeben sich keine Änderungen 
und sie können sich auch weiterhin im Spital Limmattal behan-
deln lassen oder ins Pflegezentrum Spital Limmattal eintreten, 
falls Platz vorhanden ist. Die finanziellen Mittel hingegen, die 
bei einem Verbleib im Zweckverband auf Jahre hinaus für Zins-
verpflichtungen für ein einziges Pflegezentrum benötigt wür-
den, könnten so flexibler und zielgerichteter für ein umfassen-
deres Pflegeangebot eingesetzt werden. 

Kündigungsfrist und Austrittskonditionen
Die Statuten des Zweckverbands sehen eine dreijährige Kündi-
gungsfrist für den Austritt einer Verbandsgemeinde vor. Bei einer 
Annahme des Austritts aus dem Zweckverband durch die Stimm-
berechtigten wird der Gemeinderat mit dem Zweckverband in 
Verhandlungen treten, um die Austrittsmodalitäten und -kosten 
zu verhandeln.

Informationsveranstaltung am Dienstag, 23. Oktober 2018
Der Gemeinderat möchte den Stimmberechtigten im Vorfeld der 
Abstimmung die Möglichkeit geben, Fragen zum Austritt aus 
dem Zweckverband zu stellen. Am Dienstag, 23. Oktober 2018, 
beginnt um 19.30 Uhr im Alterszentrum am Bach eine Informa-
tionsveranstaltung mit Podiumsdiskussion. Die Einladung wird 
im «Birmensdorfer» publiziert.

	 Grüezi mitenand
Zuerst in eigener Sache: Sie halten bereits die 6. Ausgabe des 
«Birmensdorfers» in den Händen, weshalb ich glaube, auf ein 
weiteres Bild von mir verzichten zu können. Sie werden mich in-
zwischen gut genug kennen und wissen, mit wem Sie es zu tun 
haben.

In dieser Woche haben wir uns, die Mitglieder des Gemeinde-
rates und der Gemeindeschreiber, für zwei Tage zu einer Klausur 
zusammengesetzt. Im ausgezeichnet ausgestatteten Sitzungs-
raum der Kläranlage konnten wir ungestört arbeiten. Neben der 
Formulierung von Zielen und Massnahmen für die kommenden 
vier Jahre wurde auch über Grundsätzliches diskutiert.

In einem ersten Schritt haben wir unsere persönliche Haltung 
zu ganz verschiedenen Themen definiert, galt es doch, einen 
gemeinsamen Nenner zu finden. Dieser Teil war der wohl an-
spruchsvollste des gesamten Workshops, denn die Meinungen 
gehen auseinander – politisch, sozial aber auch in gesellschaft-
licher Hinsicht. Hier mussten wir – im Sinne einer ganzheitlichen 
Denkweise – abwägen, wie weit die eigene Haltung dem Gan-
zen untergeordnet werden soll oder kann. Erst danach war es 
nämlich möglich, die einzelnen Projekte anzugehen, ohne sich 
gegenseitig in entgegengesetzten Ansichten wiederzufinden.

In einem zweiten Schritt trugen wir dann, unter der Leitung 
eines politisch erfahrenen Moderatos, die aus unserer Sicht be-
stehenden Stärken und Schwächen, aber auch Chancen und Risi-
ken unserer Gemeinde zusammen.

Und in einem dritten Schritt haben wir aus unseren Visionen 
und Ideen ein Gesamtpaket aus finanzierbaren, realistischen und 
zukunftsorientierten Legislaturzielen und -massnahmen  ge-
schnürt. Da die Umsetzung dieser Ziele auch die Arbeit der 
Gemeindeverwaltung beeinflusst, werden wir im November ge-
meinsam mit den Abteilungsleiterinnen und -leitern die ent-
sprechenden Themen besprechen. Unsere Legislaturziele wer-
den wir an einer der nächsten Sitzungen verabschieden und dann 
– u.a. auch im «Birmensdorfer» – veröffentlichen.

Ihr Gemeindepräsident 
Bruno Knecht

Fortsetzung von Seite 1.
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Jede Friitig e Ziitig – Die Spielregeln
Um einen erfolgreichen und nachhaltigen Birmensdorfer heraus-
zugeben, sind wir auf bezahlte Beiträge bzw. Inserate angewiesen. 
Medienmitteilungen, redaktionelle Beiträge und Leserbriefe bis 
1500 Zeichen (inkl. Leerschläge) sind gratis. 

Die Redaktion behält sich das Recht vor, eingereichte Text- und 
Bildbeiträge zu kürzen, in einer nächsten Ausgabe zu verwenden 
oder komplett wegzulassen. Wir danken für Ihr Verständnis. Zögern 
Sie nicht, uns bei Unklarheiten zu kontaktieren

Inserieren ?
inserate@birmensdorfer.ch

 v

www.heidi-druck.ch

Das online print portal in Uster  
...druckt Flyer, Postkarten, Kuverts,  

Visitenkarten, Plakate u.v.m.
Günstig und 100% schweizer Qualität!

Günstig UmweltSwissnessQualität Sicher
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Samstag 06.10.2018 %Grosser Lagerverkauf bis 75% 
Weihnachtswindlichter, Paillettenshirt, Kindertaschen, ect. 

Profitieren Sie doppelt, bald ist Weihnachten! - 10% auf das ganze Online-Sortiment 
Bestellung aufgeben unter www.housebox.ch , am Samstag, 06.10.2018 abholen und wir schenken Ihnen 10% Rabatt auf die 
ganze Bestellung. (exkl. Spezial Legoset, Carrera Rennbahnen und bereits reduzierte Ware). 

Für Spiel, Spass und Gaumenfreude ist ebenfalls gesorgt 
- Kaffee und Kuchen - Päcklifischen
- Spieltische von Playmobil und Märklin
- Waveboard-Parcour, testen Sie unsere Maxboard

- Mohrenkopf schiessen
- et cetera

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich überraschen von 9.00 Uhr – 18.00 Uhr Housebox.ch GmbH 
Weissenbrunnenstrasse 46, 8903 Birmensdorf, Tel. 044 737 01 01 

rational
küchen ag

8955 oetwil a. d. limmat
044 748 32 42telefon

rfd rational küchen ag
bohnäckerstrasse1

www.rfd-rational-kuechen.ch

rfd

Küchen durchdacht geplant 

Ihren Küchenumbau durchdacht geplant
Informationen auf www.rfd-rational-kuechen.ch/home/kuechenumbau

Folgen Sie uns 
auf Instagram

birmensdorfer
#dasischbirmensdorf

WENIGER-SENIOREN-UNFÄLLE.ch

Mein Birmensdorf.  
Melden Sie sich!

075 408 11 11 

elsbeth.koella@birmensdorfer.ch
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	 Einladung zum Seniorennachmittag 

Liebe Birmensdorfer Seniorinnen, 
liebe Birmensdorfer Senioren
Am 25. Oktober 2018 sind Sie herzlich eingeladen zum tradi
tionellen Herbstnachmittag des Frauenvereins Birmensdorf, wel-
cher wie gewohnt im Gemeindezentrum Brüelmatt stattfindet. 
Zuerst gedenken wir gemeinsam der im letzten Jahr Verstorbenen.

«70 Jahre und noch kein bisschen leise»: Der Frauenchor 
Birmensdorf feiert dieses Jahr sein 70-jähriges Bestehen. Für uns 
singt er nochmals einige Stücke aus dem Jubiläums-Programm so-
wie andere bekannte und allseits beliebte Lieder zum Mitsingen.

Bei einem feinen Zvieri bleibt selbstverständlich genügend 
Zeit zu einem Schwatz mit alten Bekannten! Es ist aber auch eine 
gute Gelegenheit, mit neuen Leuten ins Gespräch zu kommen. 
Verbringen Sie einen gemütlichen und kurzweiligen Nachmit-
tag mit uns! Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis spätestens  
21. Oktober 2018 an: Andrea Streif, Telefon 044 737 00 19 oder 
praesidentin@frauenvereinbirmensdorf.ch

Ein Fahrdienst kann organisiert werden. Bitte erkundigen Sie 
sich bei Ihrer Anmeldung danach, falls Sie abgeholt / zurückge-
bracht werden möchten. � Mit lieben Grüssen

Frauenverein Birmensdorf, Andrea Streif

	 Erzählnacht 2018 in der Bibliothek 

Nachdem man im letzten Jahr «mutig, mutig» sein musste, schim-
mert die Erzählnacht dieses Jahr «In allen Farben». Am Freitag,  
9. November geben wir grünes Licht, sehen alles durch die rosaro-
te Brille, treffen ins Schwarze und spinnen rote Fäden. Zusammen 
mit den Kindern erleben wir einen bunten Abend bei uns in der 
Bibliothek. An verschiedenen Posten tauchst du ein in die Welt 
der Farben und stärkst dich am farbenfrohen Buffet. Wenn auch 
du Lust hast, nicht blau zu machen am 9. November von 18.30 bis 
21.30 Uhr, dann komm doch auch. Für alle Kinder von der 3. bis 
zur 6. Primarschule (nur mit Anmeldung!), die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt und die Teilnahme kostenlos. Anmeldeformulare gibt 
es in der Bibliothek oder per Email: bibi.birmensdorf@bluewin.ch.

Die Schweizer Erzählnacht ist ein Leseförderungsprojekt des 
Schweizerischen Instituts für Kinder- und Jugendmedien SIKJM in 
Kooperation mit Bibliomedia Schweiz und UNICEF Schweiz.
� Gemeinde- und Schulbibliothek Birmensdorf

	 Island – Fotoreportage von und mit Corrado Filipponi
2 Stunden geniessen und staunen
«Island – Wunderland der Natur» zeigt die Atlantikinsel, wie sie 
viele noch nie gesehen haben. Für diese aufwändige Reportage 
verbrachte Corrado Filipponi mehr als sechs Monate im Wunder-
land der Natur. Auch dank einem wöchigen Einsatz per Helikopter 
und Zelt quer durchs Land konnte er die grandiose Natur von oben 
bewundern. Diese Eindrücke mit spektakulären Bildern sowie die 
klassischen Motive und Highlights der Nordinsel, aber auch weni-
ger Bekanntes zeigt er in seiner neusten, fesselnden Multivision 
mit Film und Fotos.

Wie immer in seinen Dokumentationen lässt Filipponi auch 
Begegnungen vor Ort einfliessen. Er traf sowohl die Isländischen 
Fussballhelden wie auch die Schlammfussballer in Isafjördur beim 
Myrabolti. Auch war er im Herbst drei Tage beim Schafabzug vom 
Abtrieb bis zum Zuordnen von über 6'000 Schafen dabei, besuchte 
eine Pferdefarm im Norden Islands und war Gast bei Gemüse-

züchter Palle, der mit seinen Treibhäusern dank geothermischer 
Bodenwärme ein Grossteil des Landes mit Gemüse versorgt. Zu-
dem wurde Filipponi im Winter von Isländern eingeladen, eine 
mehrtägige Tour über einen Gletscher zu begleiten – per Ult-
ra-Offroader. Auch eine Flugdrohne setzte er erstmal für seine 
Reportagen ein und zeigt atemraubende Filmaufnahmen. 

Natürlich fehlen auch all die bekannten Highlights Islands 
entlang der Ringstrasse nicht: Spektakuläre Wasserfälle, der 
Geysir, Gletscherlagunen, die Westfjords, unzählige putzige Pa-
pageitaucher sowie die geothermisch aktive Gegend um den My-
vatn herum. 

Dies und vieles mehr präsentiert Corrado Filipponi in seiner 
aktuellsten Multivision- Fotoreportage. Lassen Sie sich vom be-
liebten Reisefotografen für zwei Stunden durch das zauberhafte 
Island führen. �

Kulturkreis Birmensdorf

	 Pilze in Birmensdorf

Haben sie sich im Sommer noch gut versteckt, schiessen sie im 
Herbst plötzlich aus dem Boden. Die Pilze haben jetzt Hoch
konjunktur und verzücken uns mit einer riesigen Farben und For-
menvielfalt. Einige davon lassen uns auch das Wasser im Munde 
zusammenlaufen. Aber Achtung, viele giftige Doppelgänger be-
dingen gute Vorkenntnisse.

Auf dem Morgen-Spaziergang wird Andrin versuchen uns diese 
geheimnisvollen Organismen näher zu bringen. Mit etwas Glück 
finden wir dabei auch etwas kulinarisch Wertvolles.
Natur-Spaziergang, Samstag 13. Oktober 2018, 9.00 bis 11.00 
Uhr, Leitung Andrin Gross. Treffpunkt: Bushaltestelle Sternen/
WSL 9.00 Uhr � Natur- und Vogelschutzverein Birmensdorf

In den Ferien informiert sein:

birmensdorfer.ch
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Gemeindezentrum Brüelmatt, Birmensdorf 
Dorfstrasse 10, 8903 Birmensdorf 

Mittwoch, 24. Oktober 2018, 20 Uhr 
Eintritt: 20 Franken mit Pausengetränk  

Abendkasse ab 19 Uhr; Türöffnung um 19.30 Uhr 
Vorverkauf ab 1. Oktober in der Drogerie Treib, online unter kkbido@bluewin.ch 
Dienstag bis Freitag; morgens zwischen 9-11 Uhr unter Tel. 044 737 37 30

mit Corrado Filipponi 
Eine weitere faszinierende Fotoreportage des beliebten Schweizer Reisefotografen. 

2 Stunden geniessen und staunen!

www.dia.ch

www.gzb-birmensdorf.ch 
www.birmensdorf.ch

Island 
Live Multivision 

Fotoreportage

HTH

	 Wenn der Körper Unterstützung braucht 

Kommen Sie zur Anlaufstelle Birmensdorf & Aesch, wenn Sie 
mehr wissen möchten zu Hilfsmitteln, die Ihren Alltag erleichtern.

Es stellen sich schnell viele Fragen, wenn der Körper nicht 
mehr das tut, was er immer gut getan hat: die Beine bewegen 
sich nicht mehr, wie gewohnt; die Hände haben Mühe mit alltäg-
lichen Selbstverständlichkeiten, zum Beispiel beim Kochen oder 
mit dem Essbesteck; das Baden, Duschen, der WC-Gang wird zur 
Anstrengung und Sie fragen sich:

– �Welche Hilfsmittel und welche Krankenmobilien könnten 
mir Erleichterung bieten, um möglichst lange selbststän-
dig bleiben zu können? 

– �Wo finde ich für meinen Ehepartner oder meine Eltern ein 
Pflegebett für daheim?

– �Wieviel kostet das Gesuchte? Kann ich den Gegenstand 
mieten? Wer bezahlt mit?

Gerne steht Ihnen die Anlaufstelle bei all diesen Fragen zur 
Seite. Frau Heitlinger bespricht mit Ihnen, wie Sie Ihren Alltag 
leichter bewältigen können und bringt Sie gezielt mit professio-
nellen Anbietern in der Region zusammen. Kommen Sie vorbei, 
es kostet Sie nichts. 

Beratungszeiten der Anlaufstelle im Alterszentrum am Bach: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr. Termin-
vereinbarung Telefon 044 739 39 49.

Alterszentrum am Bach

 Birmensdorfer
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	 SBB Tageskarten Gemeinde 

Der Kluge reist im Zuge – mit dem unpersönlichen SBB-
Generalabonnement (Tageskarte Gemeinde) der 2.Klasse.

Haben Sie gewusst, dass die Gemeinde Birmensdorf  
ihren Einwohnerinnen und Einwohnern sechs Tageskarten pro  
Tag anbietet? Die preisgünstige Tageskarte Gemeinde ermög-
licht Ihnen einen ganzen Tag Reisen auf über 18'000 km Stre-
cke der SBB, den meisten Privatbahnen, Postautos und Schiff-
fahrtsgesellschaften, Tram- und Busbetriebe der Schweiz  

für nur CHF 42.00 pro Tag und Tageskarte.
Reservationen können online unter www.birmensdorf.ch,  

telefonisch (044 739 12 00) oder persönlich am Schalter der 
Abteilung Sicherheit und Gesundheit getätigt werden. Die 
detaillierten Verkaufsbedingungen finden Sie ebenfalls auf 
unserer Homepage. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Reise!
Gemeindeverwaltung Birmensdorf, Sicherheit und Gesundheit

	 10 Jahre FLAMABI
Die geheimnisvolle Abkürzung (deren Betonung auf der letzten 
Silbe liegt) steht für den etwas trockenen Begriff «Flankieren-
de Massnahmen Birmensdorf». Mit der Teileröffnung der West-
umfahrung im Jahr 2006 waren die Voraussetzungen gegeben, 
Birmensdorf endlich vom Durchgangsverkehr zu entlasten.

Doch mit der Umfahrung allein war es nicht getan. Denn die 
zahllosen Fahrzeuge, die vorher Tag für Tag die Strassen ver-
stopften, mussten kanalisiert werden – eben mit den FLAMABI. 
Mit diesem Ziel vor Augen spannten Gemeinde, Kanton und Bund 
zusammen und erarbeiteten mit Architektur-, Ingenieur- und Pla-
nungsbüros ein Konzept, dessen Umsetzung rund 10 Millionen 

Franken kostete. Anlagen wurden zurückgebaut, der Strassen-
raum neu gestaltet und Werkleitungen erneuert.

Am 26. September 2018 trafen sich die Protagonistinnen und 
Protagonisten aller Sparten, um 10 Jahre nach der Inbetriebnah-
me das Gemeinschaftswerk zu bewerten und das grosse Enga-
gement der Mitglieder der begleitenden Bau- und Planungskom-
mission zu würdigen. Nach einem zweistündigen Dorfrundgang 
tauschten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in der Waldhütte 
Ettenberg Erfahrungen und Erinnerungen aus. Der Dank geht an 
alt Gemeindeschreiber Ruedi Jetter, der den stimmigen Anlass 
ermöglicht hat. � Gemeindeverwaltung / Zentrale Dienste
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Bauprojekt Ettenbergstrasse 23
Summarische amtliche Publikation

Gesuchsteller
Susanna & Andreas Canziani, c / o HOME-made AG, 
Kirchbergstrasse 6, 5000 Aarau

Bauprojekt
Energetische Sanierung und Fassadensanierung bei  
Gebäude Vers.-Nr. 1021, Ettenbergstrasse 23,  
Grundstück Kat.-Nr. 2160, Zone W2 / 30 %

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab der massgebenden  
amtlichen Publikation im Gemeindehaus Birmensdorf 
auf. Die massgebende amtliche Publikation wird auf  
der Website www.birmensdorf.ch und im Amtsblatt  
des Kantons Zürich veröffentlicht.

Gemeindeverwaltung / Bau und Infrastruktur

Poststelle Birmensdorf verkauft ab sofort keine  
Limmattaler Abfallsäcke mehr

Die Post bereinigt ihr Sortiment. Bis Ende Jahr sollen die 
meisten der rund 1100 Filialen keine Kehrichtartikel mehr 
verkaufen. Die Poststelle in Birmensdorf hat den Verkauf 
von Limmattaler Abfallsäcken bereits im September 
2018 eingestellt. Folgende Bezugsstellen in Birmensdorf 
bieten ebenfalls Limmattaler Abfallsäcke, Sperrgutmar-
ken und Containerbändel zum Verkauf an:

Gemeindeverwaltung Birmensdorf: 35-Liter, 60-Liter 
und 110-Liter Abfallsäcke, Sperrgutmarken und  
Containerbändel
Migros, Coop und Denner Birmensdorf: Abfallsäcke in 
allen Grössen
Drogerie Treib: Sperrgutmarken und Containerbändel

Gemeindeverwaltung / Sicherheit und Gesundheit

Sie haben einen  
nahestehenden, 
lieben Menschen 
verloren?
Wir übernehmen die Inserat- 
veröffentlichung der Todesanzeige  
im Birmensdorfer und beraten  
Sie bei der individuellen Gestaltung  
des Leidzirkulars und der Dank- 
sagungskarte.

inserate@birmensdorfer.ch 

	 Notfallnummern
	 der Gemeinde Birmensdorf

Die Dargebotene Hand 143

Feuerwehr 118

Notruf für Kinder und Jugendliche 147

Polizei 117

Rettungsdienst, Regio 144 144

Rettungsflugwacht REGA 1414

Strassenhilfe 140

Toxikologisches
Informations-Zentrum (Gifte)

145

Ärztlicher Notfalldienst	 0800 33 66 55

Tierrettungsdienst 044 211 22 22

Wasserversorgung Birmensdorf 044 737 02 39

Zürcher Sanitär-Notfalldienst 044 363 06 00

Kantonspolizei, Station Birmensdorf 044 739 16 60

Inserieren, Publizieren, Informieren:

birmensdorfer.ch
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	 Agenda

Kartonsammlung 5. Oktober 2018 

Frauenverein:  
Mittagstisch Erwachsene mit Kindern

5. Oktober 2018 
12.00 Uhr

Elternforum: Eltern-Kind Deutsch-Treff 
im FZ (Familienzentrum)

5. Oktober 2018 
15.00 bis 17.00 Uhr

Ortsmuseum Birmensdorf:  
Thema Kirchenglocken 
Museumsscheune, Kirchgasse 14

6. Oktober 2018 
14.00 bis 16.00 Uhr

Gottesdienst
Reformierte Kirche 

7. Oktober 2018 
9.30 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) 8. Oktober 2018 

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

8. Oktober 2018 
9.15 bis 11.15 Uhr

Herbstferien� 8. –19. Oktober 2018

Natur- und Vogelschutzverein: Natur- 
Spaziergang «Pilze in Birmensdorf»
Treffpunkt: Bushaltestelle Sternen / WSL

13. Oktober 2018
9.00  bis 11.00 Uhr

Gottesdienst
Reformierte Kirche

14. Oktober 2018
9.30 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) 15. Oktober 2018 

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

15. Oktober 2018 
9.15 bis 11.15 Uhr

Elternforum: Herbstplausch� 15. –19. Oktober 2018

Frauenverein: 
Spiel- / Jass- und Vorlesenachmittag

16. Oktober 2018 

Entsorgungsaktion für Sonderabfälle aus 
Haushatung in Urdorf

19. Oktober 2018
8.30 bis 12.00 Uhr

22. Jassmeisterschaft Birmensdorf
Gemeindezentrum Brüelmatt

20. Oktober 2018
14.00 Uhr

Gottesdienst
Reformierte Kirche

21. Oktober 2018
9.30 Uhr

Abendgottesdienst 
Brunnehofsäli Aesch

21. Oktober 2018
19.30 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) 22. Oktober 2018

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

22. Oktober 2018 
9.15 bis 11.15 Uhr

Informationsveranstaltung Gemeinde
Alterszentrum am Bach

23.Oktober 2018
19.30 Uhr

Geschichtenzeit
Gemeinde- und Schulbibliothek

24. Oktober 2018
14.30 bis 15.00 Uhr

Elternforum: Kürbisschnitzen 
im FZ (Familienzentrum)

24. Oktober 2018
14.00 bis 16.30 Uhr

Island (Live-Reportage, Multivision)
Gemeindezentrum Brüelmatt

24. Oktober 2018
20.00 Uhr

Frauenverein: Seniorennachmittag GZB 25. Oktober 2018 

Papiersammlung 27. Oktober 2018

Elternforum: Frauen-Kino-Abend 
«Der grosse Trip – Wild» 
im FZ (Familienzentrum)

26. Oktober 2018
19.30 Uhr

Mein Birmensdorf.
Wer sind Sie?
Ich heisse Katja Brogle. Ich lebe zusammen mit meinem Mann 
und unseren beiden Söhnen in Birmensdorf. Meine Kindheit 
verbrachte ich in Muri AG. Nach der Matur machte ich eine 
Lehre als Buchhändlerin. Danach arbeitete ich unter anderem 
in Winterthur beim Radio, in einer Werbeagentur und ich mo-
derierte Sportanlässe. Zudem habe ich fünf Jahre in der Schule 
als Betreuerin am Mittagstisch ausgeholfen und seit gut 10 
Jahren erledige ich Administrativarbeiten auf dem Haldenhof 
in Aesch. Als Bibliotheksmitarbeiterin bin ich wieder zu mei-
nen beruflichen Wurzeln zurückgekehrt.

Als Ausgleich spiele ich gerne Tennis oder mache Functio-
nal-Training. Zur Erholung oder im Winter zum Skifahren zieht 
sich die ganze Familie am liebsten ins Maiensäss in Brigels 
zurück.

Wie sind Sie nach Birmensdorf gekommen?
2002 wohnten mein Mann und ich in Zürich. Zusammen mit 
einem gut befreundeten Paar, welches damals in Zug zu Hause 
war, suchten wir nach einem Haus. Durch Zufall fanden wir dann 
die passende Liegenschaft für unsere Wohngemeinschaft hier 
in Birmensdorf. Also wirklich zwischen Zürich und Zug. Während 
10 Jahren lebten und wuchsen unsere zwei Familien in diesem 
Haus.

Was schätzen Sie besonders Birmensdorf?
Mir ist es sehr wohl hier. Ich mag die Nähe zur Stadt Zürich. Und 
trotzdem ist man hier total «auf dem Land», was gerade für die 
Kinder super ist. Ich finde auch, dass die Integration verschiede-
ner Kulturen sehr gut funktioniert in Birmensdorf. Es gibt sehr 
viele sympathische, lässige Leute hier.

Katja Brogle in der Gemeinde- und Schulbibliothek Birmensdorf.


